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STOPPEN!

Mehr-
eltern-
e„

“ gesetz
SPENDENKONTAKT



Früher hatten
Eltern vier Kinder, 
heute haben 
Kinder vier Eltern!?

Keiner hat ein Recht auf 
ein Kind, aber jedes 
Kind hat ein Recht auf 
Mutter und Vater.

Erst wurden künstliche Geschlechter erfunden, jetzt
künstliche Familien: Die Ampel-Regierung will bis zu
vier „Eltern“ für ein Kind einführen. In „Mehrelternschaften“ 
sollen „Mitmütter“ und „Mitväter“ gleichzeitig das Sorgerecht 
für ein Kind haben – unabhängig von der biologischen Abstammung.

Dabei ist bereits das Wort „Mehrelternschaft“ eine Lüge: Kinder 
haben mit dem Ampel-Plan nicht mehr Eltern, sondern weniger.
Denn eine Person hat Verantwortung, zwei Personen teilen Verant-
wortung, alles andere ist organisierte Verantwortungslosigkeit.

Dem geplanten Ampel-Gesetz geht es um die Interessen 
von Erwachsenen, nicht von Kindern. Aber die Familie 
ist kein Experiment und Kinder sind keine Versuchs-
kaninchen. Sie sind keine Accessoires zur Selbstverwirk-
lichung. Kinder brauchen Eltern, keine Kommune.

Wenn Ihnen die Regenbogen-Ideologie auch zu bunt
wird: Helfen Sie mit, das Mehrelterngesetz zu

stoppen und die Familie zu retten! Infos auf der Rückseite!

Wenn Elternschaft aber von der Biologie entkoppelt wird, entschei-
det am Ende der Staat, wer die Eltern sind – und wer nicht. Kinder brauchen zwei Eltern: Mama und Papa.
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Kinder in Regenbogenfamilien

Kinder mit Mama und Papa


	1
	2

